
Ein bisschen Taizé im Norden des Bistums: Bibelgruppe via Zoom 
 
Für die Zoom Taizé Bibelgruppen suchen wir uns einen Bibeltext aus. Wie in Taizé wird der Text 
exegetisch aufbereitet, so dass die Teilnehmenden verstehen, wie der Text entstanden ist und 
welche Intention der/die Verfasser*in damit hatte. Anschließend formulieren wir Impulsfragen 
und ein kurzes Gebet. 
 

Bei Zoom kommen zunächst alle Interessierten zusammen, ca. 10 bis 15 Minuten dauert es, bis 
alle mit dem Konferenzprogramm Zoom zurechtkommen. Nach einer kurzen Begrüßungsphase 
schalten wir alle Teilnehmenden stumm. Über die Chatfunktion stellen wir den Bibeltext und die 
Impulsfragen ein. Eine Person liest den biblischen Text dann vor. Es folgt eine Bibeleinführung, wie 
man sie aus Taizé kennt.  
Anschließend werden die Teilnehmenden in Gruppen eingeteilt. Der „Host“ kann sogenannte 
„Breakout Sessions“ einrichten. Entweder manuell oder automatisch generiert, werden dann eine 
entsprechende Anzahl von Menschen (5-8) in eine Gruppe gepackt. Nach ca. 30 Minuten löst der 
Host diese Gruppen wieder auf und wir sprechen ein kurzes Abschlussgebet. Da meine Kollegin 
Anja auch super Englisch spricht, gibt es das Ganze auch auf Englisch mit englischsprachigen 
Gruppen.  
 

Interessierte und „Gruppenleiter*innen“ können die Texte 2 Stunden vorher über unsere Internet-
seite www.dasein.durchkreuzt.org/angebote abrufen, um sich auf die Gruppen vorzubereiten. 
 

Der Vorteil von Zoom ist, dass im sogenannten Saal bis zu 100 Personen an der Bibeleinführung 
teilnehmen und danach in Untergruppen aufgeteilt werden können. Um als „Host“ diese 
Konferenz betreiben zu können, braucht es jedoch die bezahlte Version von Zoom.  
 

Beim letzten Mal trafen wir uns mit 14 Personen. Nachdem die technischen Feinheiten 
ausgearbeitet waren, konnten wir gut inhaltlich arbeiten und haben große Freude daran. Natürlich 
empfehle ich das auch für andere Settings und Austauschrunden weiter. Hinweisen möchte ich Sie 
und euch auch auf das Angebot aus Taizé: https://www.taize.fr/de_article27536.html 
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